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Liebe Leserinnen und Leser, 
mit Freude darf ich Ihnen heute die zweite Ausgabe unserer Meiendorfer Zeitung vorstellen. 
 

Auf dem Stadtteilfest führten wir viele Gespräche mit Meiendorfer Bürgerinnen und Bürger. Die Resonanz war durchweg positiv. 
Wir erhielten aber auch Ansatzpunkte und Vorschläge, die wir zukünftig in das Magazin einbringen werden.  
 

Uns ist wichtig mit den Meiendorfer(innen) ins Gespräch zu kommen. Deshalb dürfen wir Ihnen ab dieser Ausgabe unser neues 

Format „Stimmen aus Meiendorf“ vorstellen. Hier können alle Meiendorfer(innen) ihre Sorgen und Wünsche für Meiendorf 

publizieren. Es soll als konstruktive Diskussionsgrundlage gesehen werden und als Sprachrohr für Meiendorf dienen. Wenn Sie 

helfen möchten Meiendorf stetig zu verbessern, dann schauen Sie doch mal auf unserer Homepage vorbei, dort finden Sie weitere 

Informationen zu unserem Projekt und können nachlesen, wie Sie sich beteiligen können. Wir danken Ihnen für Ihre 

Unterstützung. 
 

Neu ist in dieser Ausgabe außerdem die Verbindung zwischen Printmedium und 

Onlineangebot. Zu jeder Printausgabe finden Sie auch im Internet unter www.mz-

magazin.de ein zusätzliches umfangreiches Onlineangebot mit weiterführenden 

Artikeln, neuen Berichten, Videos/Bilder und vielem mehr. Artikel in unserem 

Magazin, die auf der Homepage ergänzt werden, sind mit dem Kürzel „OA“ (Online-

Artikel) gekennzeichnet. Schauen Sie doch mal vorbei. Es lohnt sich! 
 

Wir möchten an dieser Stelle ganz herzlich den Institutionen danken, die mit uns 

zusammenarbeiten, den Inserenten, die diese Zeitung finanzieren und auch allen 

Auslagestellen in Meiendorf und Umgebung, die diese Zeitung bei sich auslegen und 

unterstützen. Vielen Dank! Ohne Sie würde diese Zeitung nicht existieren. 
 

Das gesamte Redaktionsteam wünscht Ihnen viel Spaß beim Lesen der MZ! 
 

Ihr 

Marco Schöne 
(Chefredakteur) 
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Leserbriefe 

Sehr geehrtes Redaktionsteam, 
 
Erst einmal herzlichen Glückwunsch zu 
Ihrem Blatt. Die Zeitschrift ist gut gelun-
gen. Die MZ sollte sich mit Sorgen und 
Ängsten vieler Bürger aus unserem 
Stadtteil beschäftigen. Einige haben 
Angst, vor die Tür zu gehen, weil es ein-
fach gefährlich sein kann, abends wie 
früh am Morgen. Positiv ist, dass die 
Streifenfahrten in letzter Zeit zugenom-
men haben. Die Polizei sollte auch mal 
in die kleinen Ringe hineinfahren und 
nicht nur um die gesamte Siedlung. Al-
les Gute für Ihr Blatt! 
 
Ein alter Meiendorfer 
 
(Absender der Redaktion nicht bekannt; 
Artikel wurde gekürzt)  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Herzlichen Glückwunsch zur 1. Ausgabe 
der MZ! Mögen dieser 1. Ausgabe noch 
viele weitere im Sinne unseres schönen 
Meiendorf folgen. Die MZ könnte ein 
geistiger Mittelpunkt unserer Bürger 
und für die weitere Entwicklung von 
Meiendorf Ideenpool werden. Beson-
ders unser EKT und Randgebiete sollten 
unter Bürgerbeteiligung von einem orts-
ansässigen Architekten überplant wer-
den. Eine Markt– und Bedarfsanalyse 
„Was haben wir, was möchten wir, was 
brauchen wir“, vielleicht mit einem klei-
nen Preisausschreiben, könnte Steine 
ins Rollen bringen. 
Ich wünsche Ihnen eine glückliche Hand, 
eine kluge Feder und viel Erfolg. 
 
Herzlichst Peter Schröder 

Hallo liebes Redaktionsteam, 
 
die MZ macht einen guten und auch auf 
den ersten Blick professionellen Ein-
druck, schönes Papier und ein vernünfti-
ges Layout. Leider ist ein Großteil der 
Bilder total verzerrt. Die Bilder sollten 
immer "proportional" angepasst sein 
und nicht an den Rahmen selber. Das ist 
wirklich unschön und nimmt eurer schö-
nen Zeitung einiges an "Kraft" und Pro-
fessionalität. Vielleicht könnt ihr dieses 
Problem ja in der nächsten Ausgabe 
beheben! Viele Grüße und viel Erfolg! 
 
Philipp Matheus 
 
Antwort der MZ: Dieses Problem ist 
schon in dieser Ausgabe behoben 
(Artikel wurde gekürzt) 

Schreiben Sie uns auch gern einen Leserbrief und teilen Sie uns Ihre Kritik, Ihr Feedback, Verbesserungsvorschläge und Lob mit. 
Senden Sie einfach einen Brief an die Adresse Islandstraße 30, 22145 Hamburg, oder eine E-Mail an info@mz-magazin.de. Wir 
freuen uns über Ihre Meinungen! 

Jens Rocksien mit der damaligen und  
Marco Schöne mit der neuen MZ 
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Stimmen aus Meiendorf 

Wir befragten über 50 Meiendorfer Bürger(innen) auf dem Stadtteilfest, um heraus-
zufinden, wo in Meiendorf der Schuh drückt. Wir bekamen viele Rückmeldungen zu 
Verbesserungsvorschlägen. Die Top drei stellen wir Ihnen hier vor…  (ms) 

Große grüne Fläche am Schierenberg 
 
Unverständlich für viele Meiendorfer(innen) ist die große grüne Flä-
che am Schierenberg, Ecke Saseler Straße. Seit Jahren wird mit dem 
Grundstück nichts gemacht, das regelmäßig zu einem Urwald heran-
wächst. Die Bürger(innen) wünschen sich, dass hier endlich etwas 
passiert und dieser wertvolle Platz im öffentlichen Sinne sinnvoll 
genutzt wird. 

Meiendorfer Straße (B75) sanieren 
 
Die Strecke zwischen Meiendorf Ortseingang (Rahlstedt) bis zum 
Spitzbergenweg, muss nach Meinung vieler Bürger(innen) dringend 
saniert werden. Neben der Straße sollten auch die Gehwege verbes-
sert und endlich entlang der gesamten Strecke über Radwege ge-
baut werden. (Anmerkung der MZ: Die Sanierung geht weiter und 
wird in den nächsten Jahren abgeschlossen sein.) 

Leerstehende Ladenzeile  
Spitzbergenweg, Ecke Nordlandweg 
 
Top 1 der Mängelliste sind die Bauruinen an der Ampelkreuzung. 
Laut Auskunft der Politik konnte noch keine Einigung über einen 
Neubau erzielt werden. (Anmerkung der MZ: Sobald uns neue Infor-
mationen vorliegen, werden wir darüber berichten.) 

Umfrage des Monats 
Würden Sie Meiendorf vom Gefühl her mit 
Rahlstedt verbinden, oder eher mit Volks-
dorf? 

       41%           59% 

    Rahlstedt      Volksdorf       

MZ das Sprachrohr der Meiendorfer(innen) 

(Es wurden 100 Meiendorfer(innen) gefragt) 

1 

2 

3 
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Eröffnungsfeier im BiM 

Gelungene Vorstellung der MZ 
Am Vorabend der Erstausgabe am 
31.08.2011 lud die MZ die Vertreter der 
Meiendorfer Institutionen, die Inserenten 
und die örtlichen Pressevertreter zu der 
offiziellen Vorstellung in das BiM ein. 
Marco Schöne begrüßte die rund  50 An-
wesenden.  
Die Laudatio hielt der ehemalige Schullei-
ter der Haupt- und Realschule Meiendorf 
und Mitherausgeber der ersten MZ (1975-
1982) Jens Rocksien. In seiner bekannt 
launigen Art ließ er die Zeit von damals 
Revue passieren und erinnerte humorvoll 
an die eine und andere Anekdote.  
Joachim Schöne stellte die Schwerpunkte 

des Magazins vor und bat alle Meiendor-
fer Bürger und Institutionen weiterhin um 
Übersendung aktueller Informationen, 
welche ausschlaggebend für die Erhaltung 
der MZ sind. 
Auch der Jugendredakteur Kevin Lieb er-
hielt bei der Vorstellung des Jugendpor-
tals „Stille Post – ganz laut“ die volle Auf-
merksamkeit der Gäste. 
Der Chefredakteur  Marco Schöne erläu-
terte im Anschluss den Inhalt der Erstaus-
gabe, informierte über zukünftige Projek-
te, verwies auf die Internetseite und dank-
te allen Mitwirkenden für ihre geleistete 
Arbeit. 

Abschließend wurden noch viele nette Ge-
spräche zwischen allen Anwesenden ge-
führt. (js) 

Die MZ Redaktion mit Jens Rocksien 

EKT Spitzbergenweg 

Erster Flohmarkt der Interessengemeinschaft EKT 
Nachdem sich die Interessengemeinschaft 
EKT Spitzbergenweg erstmals auf dem 
Stadtteilfest Meiendorf präsentiert hatte, 
folgte nun der nächste öffentliche Auftritt 
mit einem Flohmarkt für private Anbieter 
im Einkaufstreff Spitzbergenweg 32-34, 
am Samstag, den 17.September von 8:00 
bis 14:00 Uhr.  
Die Aktiven konnten sich über die gute 
Resonanz mit  33 Ständen freuen, so dass 
es hier für die Meiendorfer Bürgerinnen 
und Bürger ein interessantes zusätzliches 
Angebot für Jung und Alt gab. 
Auf zwei weiteren Ständen wurden ge-
spendete Artikel, von Bilderrahmen über 
Sammeltassen, bis hin zu Jacken und Blu-
sen, zu Gunsten der geplanten Weih-
nachtsbeleuchtung verkauft. 
"Warum wurde so etwas nicht schon frü-
her gemacht?" Das war eine oft gehörte 
Frage. (Theo Karczewski) 



SPD fordert in der Bezirksversammlung Wandsbek 

Sicherheit am U-Bahnhof Meiendorfer Weg erhöhen 

U-Bahnhof Meiendorfer Weg 

Neueröffnung des P+R Parkhauses 
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Bei schönstem Sonnenschein 
weihte Staatsrat Andreas 
Rieckhof am 24.08.2011 das 
P+R Parkhaus am U-Bahnhof 
Meiendorfer Weg ein.  
In ihrer Presseerklärung hob 
die P+R Betriebsgesellschaft 
mbH hervor, dass durch die-
sen Bau erstmals ein neuer 
städtebaulicher Weg be-
schritten wurde. Das Konzept 
kombiniert eine neue und  
moderne Wohnanlage mit 
einem P+R Stellplatz, der 
durch die Integration in den 
Gebäudekomplex deutlich 
ausgeweitet werden konnte. Die P+R An-
lage übernimmt als Teil der Wohnanlage 
zudem eine erhebliche Schallschutzfunk-
tion für den entstandenen Wohnraum. 

260 Pendler können jetzt ihr Auto abstel-
len und mit der Nutzung der U-Bahn ihren 
Beitrag zum Umweltschutz leisten.  
Auch für Bike-and-Ride-Kunden stehen 

zusätzlich zu den Fahrradbo-
xen ab sofort 34 gesicherte 
Stellplätz zur Verfügung. Vi-
deokameras und Notruf-
säulen sorgen für die Sicher-
heit der Benutzer, Autos und 
Fahrräder.  
Trotz der gewaltigen Investi-
tion von sechs Millionen Euro 
ist es für die Redaktion der 
MZ völlig unverständlich, 
warum die Verantwortlichen 
auf den Bau von öffentlichen 
Toiletten verzichtet haben. 
Wünschenswert wäre, dass 
dieses umfangreiche Projekt 

zahlreich genutzt wird und seinen Beitrag 
zur Verbesserung der Infrastruktur Meien-
dorfs leistet. (js) 

Mit einem Antrag der SPD zum Thema 
Sicherheit an der U-Bahn Meiendorfer 
Weg befasste  sich am 14.9. der Regional-
ausschuss Rahlstedt. Vermehrt beschwe-
ren sich die Bürgerinnen und Bürger über 

ein "mulmiges" Gefühl, wenn sie abends 
länger auf den Bus der Linie 24 am Bahn-
hof warten müssen. Die teils langen War-
tezeiten oder der gar nicht mehr fahrende 
Bus veranlassen viele, den Weg in Rich-
tung Meiendorf zu Fuß anzutreten. Dabei 
ist der stark bewachsene Weg entlang des 
Waldes die einzige Möglichkeit. Die spärli-
che Beleuchtung und die schlechte Einseh-
barkeit verursachen bei vielen Menschen 
ein Unsicherheitsgefühl. Die SPD Fraktion 
im Regionalausschuss will mit ihrem An-
trag nun Abhilfe schaffen. Das Bezirksamt 
wird aufgefordert, den Schnitt des Stra-
ßenbegleitgrüns, den Einsatz hellerer 
Leuchtmittel, sowie die Aufstockung der 
bestehenden Laternen zu prüfen und zu 

ergänzen. Zusammen mit der Hamburger 
Hochbahn AG sollen diese Ergebnisse im 
Ausschuss vorgestellt, besprochen und 
weitere Maßnahmen zur Verbesserung 
beschlossen werden.   (SPD Wandsbek) 



7 
CDU Rahlstedt sammelt Vorschläge für Verschönerungen 

Bitte hässliche Verteilerkästen melden 
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Für mehr Verantwortung 

Der Umweltbus kommt 
Am 13.10.2011 kommt letztmalig in die-
sem Jahr der mobile Problemstoffsammler 
nach Meiendorf. Von 12:00 bis 14:00 Uhr 
steht er in der Saseler Straße 111 und 
nimmt Ihnen die „Probleme“ kostenlos ab. 
Abfälle mit einem hohen Schadstoffgehalt 
müssen unbedingt gesondert entsorgt 
werden, damit sie die Umwelt nicht nach-
haltig belasten. Abgesehen davon lassen 

sich viele Stoffe recyceln. Auf keinen Fall 
dürfen die gefährlichen Stoffe in der Haus-
mülltonne oder in anderen Gefäßen lan-
den – und schon gar nicht in der Toilette, 
dem Ausguss oder in der Natur entsorgt 
werden. 
Für den Hausmüll und die Glascontainer 
sind Energie- und Leuchtstofflampen ab-
solut tabu. Damit die darin enthaltenen 

Schadstoffe nicht in die Umwelt gelangen 
und die Wiederverwendung des hochwer-
tigen Lampenglases gesichert ist, geben 
Sie bitte auch diese bei der Problemstoff-
sammlung ab.  
Bei Fragen zu Problemstoffen: Ruf: 25 76 0 
oder www.stadtreinigung-hh.de 
(Quelle Infobroschüre der Stadtreinigung Hamburg 
und telefonisches Interview mit Herrn Waterhölter, 
js) 

Wer kennt sie nicht? Eigentlich grau und 
unscheinbar, meist aber mit hässlichen 
Graffiti-Schmierereien übersät, stehen 
Verteilerkästen an vielen Straßenecken. 
Doch das muss so nicht bleiben: Im Mai 
startete die CDU-Fraktion im Rahlstedter 
Regionalausschuss eine Initiative zu deren 
Verschönerung. Jetzt haben Post und Te-
lekom ihre Unterstützung zugesagt, auch 
mit der Firma Vattenfall wird das Bezirks-
amt das Gespräch suchen. 
„Wir wollen, dass die Kästen von Künst-
lern oder auch von Kindern und Jugendli-

chen aus Kitas, Schulen und Jugendein-
richtungen schön bemalt oder besprayt 
werden“, erläutert die Rahlstedter Be-
zirksabgeordnete Claudia Folkers (CDU). 
„In Willinghusen wurde das schon so ge-
macht. Dann könnte so mancher Schand-
fleck in Rahlstedt zu einem echten Hingu-
cker werden.“ 
Damit das so wird, benötigt die Verwal-
tung die Mithilfe der Rahlstedterinnen 
und Rahlstedter. Deshalb bittet die Rahl-
stedter CDU um Vorschläge: Wo in ganz 
Rahlstedt steht ein Verteilerkasten für 

Strom oder Telefon oder ein Postablage-
kasten, der Ihrer Meinung nach verschö-
nert werden sollte?  
Bitte richten Sie Ihre Vorschläge bis zum 
17. Oktober 2011 telefonisch an die CDU-
Kreisgeschäftsstelle in Wandsbek unter 
Tel. 68 91 24 54 (bitte ggf. auch auf den 
Anrufbeantworter sprechen, Sie werden 
zurückgerufen) oder per E-Mail an clau-
dia.folkers@cduhamburg.de oder friederi-
ke.foecking@cduhamburg.de.  
(CDU Wandsbek) 

Folgende Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden: 

 Batterien und Akkus (keine 
Autobatterien) 

 Chemikalien, Lösungsmittel, 
Säuren und Laugen 

 Farben und Spraydosen 

 Holzschutz- und Pflanzen-
schutzmittel 

 Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen 

 Feuerlöscher 

 Ölfilter und ölverunreinigte 
Abfälle 

 Quecksilber (zum Beispiel in 
Thermometern) 

 Reinigungsmittel 

 CDs und DVDs (ohne Hüllen) 

 Korken 

 Medikamente 

 Kleine Elektrogeräte bis  
 Toastergröße 

 Handys und Kabel 
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Stadtteilfest Meiendorf 2011 

Meiendorf feiert das sechste Stadtteilfest 
Am 10. September organisierte die 
Stadtteilkonferenz das sechste Stadtteil-
fest auf dem Gelände des Gymnasium 
Meiendorf. 
Obwohl einige Akteure morgens durch das 
Prasseln des Regens mit Schrecken er-
wachten, hörte dieser dann aber noch 
rechtzeitig vor dem Aufbau der Stände auf 
und pünktlich zum Beginn des Festes um 
10:00 Uhr schien doch noch die Sonne. 
Nach der Eröffnung durch Claudia Folkers 
von der Stadtteilkonferenz und die Direk-
torin des Gymnasiums, Frau Brauns-
Garde, begeisterten zahlreiche Musik-
gruppen des Gymnasium Meiendorfs die 
Zuschauer, die auf Bänken vor der Bühne 
platz genommen hatten. Zunächst spielte 
die 6c, es folgten die Concert Band und 
die Chöre der Unter– und Mittelstufe. 
Weitere Teilnehmer waren die Schulen 
Islandstraße und Wildschwanbrook, die 
Jugendband Unperfekt, Zauber der Musik, 
die BiM Trommelgruppe, die Rockband 
You`re welcome und zum Ausklang die 
Gruppe  Gypsy Swing. 
Sportlich untermalt wurde das Stadtteil-
fest durch den MSV, der sich mit so unter-

schiedlichen Aktivitäten wie Linedance, 
Zirkus, Karate, Hapkido und Aerobic prä-
sentierte. 
Die im Amateurbereich hochwertigen Dar-
bietungen wurden mit kräftigem Applaus 
der begeisterten Zuschauer belohnt. 
Die Informationsstände der einzelnen 
Institutionen wurden gut besucht. Neben 
vielen Leckereien, mit denen sich die 
Schulkinder ihre Klassenkasse aufbesser-
ten, verwöhnte auch das Seniorenzentrum 
Nordlandweg die Gäste. Vielen Dank an 
alle Kuchenspender. 
Folgende Stände informierten über ihre 
Arbeit oder boten Unterhaltung für die 
kleinen und großen Gäste: 
die Saga/GWG, die Musikschule Zauber 
der Musik, die Freiwillige Feuerwehr Mei-
endorf incl. ihrem Förderverein, die Par-
teien SPD, CDU, FDP und Die Linke, das 
BiM, der Jugendclub Mittendrin, die Ham-
burger Tagesmütter Meiendorf, die Schüt-
zengilde Meiendorf, der MSV, das PK 38, 
die Organisation Jump, die Schulen Gym-
nasium Meiendorf, Grundschule Wild-
schwanbrook, Grundschule Meiendorf, 
der Hort Islandstraße, die Kitas Wild-

schwanbrook und Dreieckskoppel, die MZ 
Meiendorfer Zeitung und die Interessen-
gemeinschaft EKT Spitzbergenweg.  
Auch bei den Flohmarktständen wechselte 
das eine oder andere Schnäppchen seinen 
Besitzer. 
Ein Stand allerdings wurde zum Glück nur 
einmal aufgesucht - der Sanitätsstand. 
Hier erfolgte bei einem Patienten die Be-
handlung nach einem Wespenstich. 
Pünktlich um 18:00 Uhr endete die Veran-
staltung und nur eine halbe Stunde später 
war der Schulhof menschenleer und be-
senrein. Nur das Team von Thomas Petro-
vic musste noch vor der Schule arbeiten 
und den letzten Aktiven das Abschlussbier 
servieren. 
Das Resümee war sehr positiv und alle 
Teilnehmer freuen sich schon jetzt auf das 
siebte Stadtteilfest in zwei Jahren. Die 
Stadtteilkonferenz möchte sich an dieser 
Stelle bei allen Helfern herzlich bedanken 
und verspricht, die Sause auch 2013 zu 
organisieren. (js) 
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Mehr Bilder vom Stadtteilfest können Sie sich online anschauen unter www.mz-magazin.de. 



Kultur 10 

Am 10.09.2011 war es soweit, der 35. 
August-Ernst-Pokal. In diesem Jahr fand er 
in Hamburg - Moorburg statt und natür-
lich war die Jugendfeuerwehr Meiendorf 
wie in jedem Jahr mit Lust und Elan dabei. 
Wir haben uns 
morgens um 7:00 
Uhr an der Wache 
in der Lofotens-
traße 10 zusam-
men gefunden. 
Dort wurden 
dann die letzten 
Vorbereitungen 
getroffen und 
eine halbe Stunde 
später startete 
unsere Fahrt in 
Richtung Moor-
burg. Um 9:00 
Uhr ging es dann 
endlich los, alle 
24 Jugendfeuer-
wehren traten 
auf dem Gelände 
der Firma August 
Ernst an.  Im An-
schluss danach ging es endlich los, jede 
Jugendfeuerwehr bekam eine Station zu-
geteilt und wir konnten starten. Es waren 
insgesamt 25 verschiedene Stationen, an 
denen die Teilnehmer der Jugendfeuer-
wehren ihre Geschicklichkeit, Teamfähig-
keit, Schnelligkeit und ihr Wissen in Sa-
chen Feuerwehrtechnik  beweisen muss-
ten. Es kamen  viele verschiedene Aufga-
ben vor. Zum Beispiel musste ein Tennis-
ball über ein Maßband in ein Schnapsglas 
balanciert werden, viele verschiedene 
Erste Hilfe Übungen, feuerwehrtechnische 

Aufgaben und noch vieles mehr mussten 
von uns gemeistert werden. Gegen ca. 
14:30 Uhr waren wir mit allen 25 Aufga-
ben fertig und sind zum Essen gegangen. 
Gegen ca. 16:00 Uhr war es dann endlich 

soweit, die Siegerehrung stand kurz bevor. 
Wir waren alle ganz gespannt darauf, wie 
wir abgeschnitten haben. Da wir alle ein 
recht gutes Gefühl hatten, hofften wir auf 
eine gute Platzierung. Dann war es soweit, 
Platz 24 waren wir schon mal nicht, Platz 
15 wurde aufgerufen, und wir waren im-
mer noch nicht dabei. Danach ging es in 
die Top 10. Wir wurden immer aufgereg-
ter, denn bis dorthin waren wir noch nicht 
namentlich erwähnt worden. Dann die 
Top 5, wir dachten schon, sie hätten uns 
vergessen. Schon ging es zu den Top 3 und 

da wurden  wir  aufgerufen. Mit nur 45,45 
Fehlerpunkten hatten wir den 3. Platz von 
24 Jugendfeuerwehren aus Hamburg er-
reicht. Unser bestes Ergebnis, seit wir an 
diesem Wettkampf teilnehmen! Die Freu-

de und der Stolz war 
und ist groß bei der 
gesamten Wehr. 
Diesen Erfolg ver-
danken wir unserem 
tollen Jugendwart, 
der uns super auf 
den August-Ernst-
Pokal vorbereitet 
hat und uns so toll 
bei allem unter-
stützt. Unser Ziel für 
das nächste Jahr ist 
es, diesen Platz zu 
verteidigen und viel-
leicht sogar noch 
besser zu werden. 
Für uns alle war es 
ein echt anstrengen-
der und aufregender 
Tag, der jedoch mit 
Platz 3 auf dem Sie-

gertreppchen und einer Bronzemedaille 
belohnt wurde.  
Falls du Interesse hast, mal zu uns zu kom-
men und zwischen 12 und 17 Jahre alt 
bist, dann melde dich bei unserem Ju-
gendwart und schau doch einfach mal bei 
uns vorbei. Wir treffen uns montags wö-
chentlich von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr. 
Falls du mehr über uns lesen möchtest, 
was wir so machen oder weitere Informa-
tionen haben möchtest, schau doch ein-
fach mal auf unsere Homepage www.f-
2915.de/jf/ . (Saskia Neumann, JF-Meiendorf) 

Feuerwehr Meiendorf 

Bronze für die Jugendfeuerwehr 

Die Jugendfeuerwehr Meiendorf war auch auf dem Stadtteilfest anwesend 

http://www.f-2915.de/jf/
http://www.f-2915.de/jf/
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Schützengilde Meiendorf 

Volltreffer auf dem Stadtteilfest 
Die Schützengilde durfte sich dieses 
Jahr über zahlreiche Besucher an ihrem 
Stand auf dem Stadtteilfest erfreuen. 
Vor allem Kinder lockte das Armbrust-
schießen. Zu gewinnen gab es viele 
süße Leckereien. Außerdem führten 
die Verantwortlichen viele interessante 
Gespräche mit Meiendorfer Bürgerin-
nen und Bürger, die gerne das Vereins-
leben kennenlernen möchten. Für Inte-
ressenten stehen in naher Zukunft fol-
gende Termine zur Verfügung: 
 
04.10.2011 Kleinkaliber-Gewehr 
18.10.2011 Luftgewehr 

Geschossen wird am Schießstand im 
Schützenhof, Hüllenkoppel 56 in Rahl-
stedt jeweils von 19:00 - 22:00 Uhr. Bei 
Fragen steht der Schießwart Erich Lu-
ckau unter der Nummer 0175/40 23 
258 immer gern zur Verfügung. Se-
henswert ist auch ein Blick auf die 
Homepage: 
www.schuetzengilde-meiendorf.de.  
Alle Gildemitglieder sind auf dem 
nächsten Stadtteilfest wieder gern da-
bei und möchten noch ein Lob und 
Dank an die Veranstalter aussprechen. 
(ms) Immer gut besucht, der Stand der  

Schützengilde Meiendorf 

Leichtathletik Meiendorf (OR) 

Im Namen Hamburgs   
Rogate Kirche (OR) 

Martinsmarkt am 6.November  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch die im Laufe des Jahres 
erbrachten Leistungen haben 
sich die Meiendorfer Leichtath-
leten Björn Adden (1996) und 
Tim Zehender (1996) für den 
Norddeutschen Schüler-

Verbändekampf in der Ham-
burger Jahnkampfbahn emp-
fohlen und wurden folgerichtig 
vom Hamburger Leichtathletik-
Verband nominiert. Beide wur-
den für den Hochsprung und 
für den 80-Meter-Hürden-
Sprint angemeldet, da sie in 
diesen Disziplinen in diesem 
Jahr bereits sehr gute Leistun-
gen zeigen konnten. Als Dritter 
der diesjährigen Norddeut-
schen Meisterschaften im 
Hochsprung gehörte Björn 
durchaus zu den Favoriten in 
einem stark besetzten Teilneh-
merfeld. Diese Rolle konnte…  
 
 (Lesen Sie den kompletten Arti-
kel auf www.mz-magazin.de, 
im Bereich „Aktuelle Ausgabe“) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zwei Jahre sind vergangen, und 
der traditionelle Martinsmarkt 
steht vor der Tür.  
Der Rogate-Bastelkreis hat ein 
reiches Angebot an Handarbei-
ten für Sie, z.B. Weihnachtsde-
korationen, adventliche Geste-
cke, Adventskalender, Sterne 
aller Art, Karten, aber auch 
Praktisches wie Einkaufs- und 

Geschenkebeutel und Kleinkin-
derspielzeug. Die beliebte 
selbstgemachte Marmelade 
und selbstgebackene Kekse 
gehören ebenfalls zum Ange-
bot.  
Was wäre der Martinsmarkt 
ohne Café, Flohmarkt und 
Tombola? Im Café (ab 12:30 
Uhr) können Sie bei Mittages-
sen oder Kaffee und Kuchen 
vom Gucken und Kaufen ent-
spannen und dabei mit ande-
ren Menschen ins Gespräch 
kommen. Die Tombola lockt 
mit interessanten…  
 
(Lesen Sie den kompletten Arti-
kel auf www.mz-magazin.de, 
im Bereich „Aktuelle Ausgabe“) 
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Kinderabteilung 
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Stille Post - Ganz Laut 

Liebe Leserinnen und Leser, 
nun ist die erste Ausgabe der MZ erschie-
nen und es hat uns sehr gefreut, wie groß 
die positive Resonanz war. Ein ganz gro-
ßes Dankeschön geht an alle, die uns tat-
kräftig geholfen und unterstützt haben 
und denen unsere Arbeit gefällt. 
In dieser Ausgabe möchte ich einen wich-
tigen Aufruf starten. Ich möchte mit der 
Rubrik „Stille-Post -  Ganz Laut“ besonders 
die jungen Menschen in Meiendorf an-
sprechen und dabei brauche ich Eure Hil-
fe. 
Also: Wenn Ihr Ideen, Anregungen oder 
Themenvorschläge habt, über die wir 
schreiben sollen, dann schickt uns einfach 
eine E-Mail. Jeder der Lust hat, etwas zu 
schreiben oder sich journalistisch auspro-
bieren möchte, ist dazu eingeladen, uns zu 
kontaktieren. Wir vergeben Themen oder 
helfen dabei, Themen zu finden. Wir sind 

auch offen für Vorschläge und Anregun-
gen. Wichtig ist hierbei, es geht um alles, 
was die Jugend interessiert. (Aktivitäten, 
Ausbildung, Freizeit). Wenn Ihr schon et-
was geschrieben habt, schickt es uns ein-
fach zu. Wird ein Artikel von Euch ver-
öffentlicht, dann natürlich unter Eurem 
Namen.  
Als nächstes geht mein Aufruf an alle Insti-
tutionen, denn wir suchen Jobs und Aktivi-
täten für die Jugend. Darunter zählen Frei-
zeitangebote, Aushilfsjobs oder Ausbil-
dungsstellen. Falls Sie sich vorstellen 
möchten, schicken Sie uns einfach Mate-
rial oder setzen Sie sich mit uns in Kon-
takt. Wir vermitteln gerne weiter oder 
schreiben in einer der nächsten Ausgaben 
oder auf unserer Homepage über Sie. An 
dieser Stelle möchte ich mich insbeson-
ders, bei der Freiwilligen Feuerwehr für  

 
 
 
 
 
 
 
ihre Anregungen und Kooperation bedan-
ken. 
Erreichen können sie uns unter folgenden 
Kontaktdaten: 
 
Tel.:                  0176 48 55 36 27 
E-Mail:             KevinLiebmz@yahoo.de 
                          info@mz-magazin.de 
Homepage:     www.mz-magazin.de 
 
 
Ich freue mich auf eine gute Zusammen-
arbeit mit Euch/Ihnen. (kl) 

Das sportliche Einstiegserlebnis eines 
Kindes beginnt meistens beim Kindertur-
nen. Werden die Kinder dann älter, 
schlägt das Herz auch für viele andere 
Sportarten. Aber bis das soweit ist, begin-
nen die Kleinen ab 6 Monaten bei uns in 
der Krabbelgruppe. Michela spielt und 
turnt mit ihnen und den Eltern am Diens-
tag in der Halle Finnmarkring von 10:00-
11:00 Uhr. Aus dem Krabbelalter heraus, 
geht es dann zum Eltern-Kind-Turnen. Wir 
bieten hier von montags bis freitags in 
verschiedenen Hallen eine bunte Geräte-
landschaft an. Vorschulkinder lernen wie 
man einen Handstand macht oder über 
einen Bock springt. In diesem Alter kön-
nen die Kinder auch zu uns in die Fußball 
& Co Gruppen kommen, eine spielerische 
Vorbereitung für unsere Fußballjugendab-
teilung. Irgendwann ist es so weit, dass 

unsere kleinen Fußballer auch mal gegen 
andere Vereine spielen wollen. Vielleicht 
sehen wir den Einen oder Anderen dann 
ja in der Liga-Mannschaft wieder. Auch 
den Schulkindern stehen verschiedene 
Angebote zur Verfügung. Bei Anna am 
Dienstag in der Islandstraße wird ab 17.00 
Uhr über die Geräte geturnt. Stufenbar-
ren und Co. fordern die Schulkinder he-
raus. Marvin bietet den Kindern Ballspiele 
auf Englisch an. Hier lernen die Kinder 
nicht nur neue und alte Spiele kennen, 
sondern ganz nebenbei auch Englisch. 
Wer gerne Einrad fahren und jonglieren 
lernen möchte, ist bei den Zirkuskindern 
am Donnerstag in der Wildschwanbrook 
Halle herzlich willkommen. Die Kinder 
können ihre Künste am Trapez zeigen und 
mit der Gruppe Akrobatik lernen, was 
auch viel Spaß bringt. Hier wird geturnt 

und für Vorführungen geübt. Eine neue 
Gruppe am Di. in der Islandstraße ist die 
Psychomotorik. Die Kinder bauen nach 
ihren Vorstellungen gemeinsam Geräte-
landschaften auf und spielen und turnen 
ohne Wettkampf-Charakter. Nach einigen 
Jahren Turnen ist es dann für das eine 
oder andere Kind so weit, dass andere 
Sportarten in den Vordergrund treten. 
Viele Kinder sehen wir dann bei Hapkido-, 
Karate- oder Tanzaufführungen wieder. 
Tischtennis, Badminton, Judo, Basketball 
und Leichtathletik sind auch sehr beliebt. 
In diesem Sinne macht weiter Sport beim 
Meiendorfer SV. Unsere Geschäftsstelle 
informiert Sie gerne über das umfangrei-
che Programm der Kinder- und Jugend-
gruppen.  
Weitere Informationen erhalten sie unter 
der Telefonnummer: 678 80 82. 

Ballspiele auf Englisch 

Mi. 16.00-17.00 Uhr ab 8 Jahre 

Halle Nydamerweg 

Psychomotorik ab 8 Jahre 

Di. 14.45-16.00 Uhr 

Halle Islandstraße 

Fußball & Co ab 4½-5½ 

Di. 17.15-18.15 Uhr 

Halle Wildschwanbrook 

mailto:KevinLiebmz@yahoo.de
mailto:info@mz-magazin.de
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Bei der Hamburger Spar-
kasse können Kinder wäh-
rend der Haspa Weltspar-
wochen vom 24. Oktober 
bis 5. November Kassen-
sturz machen. Wer seine 
Spardose oder sein Spar-
schwein in der Filiale vor-
bei bringt, kann das Geld 
auf sein MäuseKonto ein-
zahlen und bekommt auch 
noch eine Überraschung. 
Für Beträge bis 500 Euro 
gibt es auf dem Mäuse-
Konto stattliche vier Pro-
zent Zinsen pro Jahr. „Am 
Mittwoch, 2. November, ist 

sogar Manni die Maus per-
sönlich von 9:00 – 13:00 
und 14:00 – 16:00 Uhr in 
unserer Filiale zu Gast“, 
verriet Christian Tjaden, 
Leiter der Filiale Meiendor-
fer Straße 104, der MZ 
Redaktion. „Wer möchte 
kann sich dann mit Manni 
fotografieren lassen oder 
beim Kinder-Video-Casting 
mitmachen.“ Hier erklären 
die Kinder einfache Be-
griffe, ohne das eigentliche 
Wort zu nennen. Die bes-
ten Beiträge kommen in 
den Haspa Online-

Kalender, der ab 1. Dezem-
ber 2011 im Internet unter 
www.haspa.de zu sehen 
sein wird. Alle Gewinner-
Kinder erhalten eine Manni
-Plüschmaus. 
„Mit unserem Haspa Mäu-
seKonto lernen Kinder 
schon in ganz jungen Jah-
ren spielerisch und unbe-
schwert den Umgang mit 
Geld. Die eigene Karte für 
das MäuseKonto macht sie 
damit vertraut, wie ein 
Konto bei der Bank funktio-
niert“, erklärte Tjaden.  
(Haspa) 

Haspa Weltsparwochen vom 24.10.11 - 05.11.11 

„Manni die Maus“ 

Jubiläumsfeier 

Ein Jahr Chattahoochee 
Kaum zu glauben aber wahr. 
Am 14.09.2011 feierte unser 
Chattahoochee mit zahlrei-
chen Countryfans sein ein-
jähriges Jubiläum. Seit der 
Eröffnung konnten die Wirts-
leute Sylvia und Axel Bode 
sowie Christine und Maik 
Kumm den Gästen ständig 
ein erstklassiges und ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm anbieten. Sylvia Bode 
erinnerte sich: „In unser Lo-
kal passen eigentlich nur 80 
Gäste, aber zur Einweihung 
2010 wurde mit  200 Coun-
trybegeisterten gefeiert. 
Zum Glück reichte damals 
wie heute der Vorplatz aus.“  

Nun spielten zum Ehrentag 
die Starclublegenden John 
Law & The Tremors. Ältere 
Insider können sich noch 
erinnern, dass bei der Band 
damals die Beatles als Vor-
gruppe spielten. 
Die MZ gratuliert zum Jubilä-
um und ist sich sicher, dass 
das Chattahoochee Team 
uns weiterhin  musikalisch 
verwöhnen wird. 
Übrigens: Zu den vielen 
Stammgästen zählen auch 
die Prominenten Kingsize 
Tayler und Werner Böhm.  
Weitere Infos unter: 
www.chattahoochee-
hamburg.de. (js) 

Kegeln Sie doch mal wieder! 
 
Im Vereinshaus am Deepenhorn sind noch freie Zeiten.  
Herrn Schaumann erreichen Sie unter 678 80 84.  
Er freut sich auf Ihren Anruf. Öffnungszeiten siehe unten. 
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Weltbekannt 

Prominente lesen die MZ 
Bastian Reinhard,  

HSV Führungsteam 

 

„Die MZ kann beim 

HSV punkten!“ 

Pauline, 3 Jahre 

Busbrookhöhe 

 

„Wenn ich später 

lesen kann, dann 

verschlinge ich die 

MZ!“ 

Michael Neumann, 

Innensenator 

 

„Die Meiendorfer 

können auf die MZ 

stolz sein!“ 

Dirk Fischer,  

HFV Präsident 

 

„Die Fußballseiten 

sind noch  

ausbaufähig!“ 

 

Aydan Özoguz,  

Mitglied des  

Bundestages, SPD 

 

„Die MZ bringt Farbe 

in den Bundestag!“ 

Dr. Friederike Föcking,  

stellv. CDU  

Landesvorsitzende 

 

„MZ - ein Sprachrohr 

für Meiendorf!“ 

Herbie, Filmstar 

„Die MZ ist bei meinen  

Abenteuern immer mit dabei!“ 

Alkiviadis Thomas, 

Geschäftsführer  

Althom GmbH 

 

„MZ - ein  

Provinzmagazin  

mit globaler  

Zukunft!“ 

 

Thomas Ritzenhof,  

Bezirksamtsleiter  

Wandsbek 

 

„MZ - In unserem  

Rathaus eine  

Pflichtlektüre!“ Foto: Prototyp 
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    Zubereitung 
 

    Die Kartoffeln als Salzkartoffeln kochen, zwischenzeitlich 
    das Corned Beef und die Zwiebeln in einer Pfanne anbraten. 
 
Die fertig gekochten Kartoffeln leicht stampfen und das Corned Beef zufügen, gut ver-
rühren. 
 
Bei Bedarf ein paar Gurken und Rote Bete zerkleinert zufügen und nochmals verrühren. 
 
Zum Schluss das Ganze mit einem Becher Schmand, Salz, eventuell Gurken- und Rote-
Bete-Saft verfeinern. 
 
Dazu ein Spiegelei oder Rollmops, die Gurken und Rote Bete servieren. 
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Annettes Kochtipp 

Hamburger Labskaus 

Dr. Friederike Föcking,  

stellv. CDU  

Landesvorsitzende 

 

„MZ - ein Sprachrohr 

für Meiendorf!“ 

Thomas Ritzenhof,  

Bezirksamtsleiter  

Wandsbek 

 

„MZ - In unserem  

Rathaus eine  

Pflichtlektüre!“ 

 
Zutaten 

 
 1 Dose Corned Beef 
 750 g Kartoffeln 
 1 Glas Gewürzgurken 
 1 Glas Rote Bete 
 2 Zwiebeln 
 1 Becher Schmand 
 Salz 
 
 
 

Guten Appetit! 

Kleinanzeigenforum 

Sol  Inca 
Spanisch für Jedermann 
erteilt  Muttersprachlerin  

und Linguistin. 
www.sol-inca.de  Tel.: 678 63 43 

————————————————— 

I‘ll never watch alone. Suche St.Pauli Fans 
in Meiendorf zum gemeinsamen Gucken, 

live und/oder TV,  
gundawuetschner@wtnet.de 

 

Neueröffnung eines Secondhand Ladens 
im EKT Spitzbergenweg Ende 2011 

————————————————— 

Fußballmädchen ab Jahrgang 1997  
für den MSV ab sofort gesucht.   

Tel. 0176 517 247 81 
————————————————— 

Fußballjungs ab dem Jahrgang 2000 
für den MSV gesucht 

Tel. 678 80 82 
 

Schalten einer Kleinanzeige 
 
Möchten Sie eine Anzeige schalten, so 
nutzen Sie unseren Antrag im Internet 
oder schreiben uns eine E-Mail an 
info@mz-magazin.de. Der Preis für 
eine private Anzeige liegt bei 10€, für 
ein gewerbliches Inserat 25€ (incl. 
MwSt.). Weitere Informationen finden 
Sie unter www.mz-magazin.de, in der 
Rubrik „Anzeigen“. 

Die Lösung lautet: Meiendorfer Zeitung 
Da bei der vierten Frage der Druckteufel gnadenlos zuschlug, hatte das Redaktionsteam kurzerhand entschlossen statt fünf num-
mehr 10 Abos an die Ratefüchse zu verlosen. Gewonnen haben Sandra Rinke, Lehárstraße; Torsten Schmekal, Saseler Straße; 
Rainer te Dorsthorst, Meiendorfer Weg; Armin Schack, Ringstraße; Angelika Bock, Benatzkyweg; Ortrud Bachmann, Finnmark-
ring; Edeltraud Effertz, Saseler Straße; Michael Turban, Schneisenstraße; Gisela Hosse, Grönlander Damm; Olaf Rex, Wild-
schwanbrook 

http://www.sol-inca.de/


Termine 

Wann? Was? Wo? 
1.Oktober 2011 | 11:00 - 13:00 Uhr Kinderkirche in Meiendorf Rogate Kirche 

1.Oktober 2011  

 

Oktoberfest mit den Partylöwen Chattahoochee 

Meiendorfer Straße 34 

2.Oktober 2011 | 10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedank 

mit Konzert Jugendband und Imbiss 

Rogate Kirche 

2.Oktober 2011 | 9:00 - 15:00 Uhr IGOR Flohmarkt 

Tel. 677 64 11 

P+R Rahlstedt 

Doberaner Weg 

3.Oktober 2011 Tag der Deutschen Einheit Bitte die Kinder nicht  

zur Schule schicken! 

4. -7.Oktober 2011  | 10:00 - 18:00 Uhr Sammlung-Sachspenden für Rumänien Rogate Kirche 

7.Oktober 2011 | 21:00 Uhr Don Darlings Chattahoochee 

Meiendorfer Straße 34 

8.Oktober 2011  | 14:00 Uhr MSV - Bergedorf 85 

(Oberliga Hamburg) 

Stadion Meiendorf 

(Meiendorfer Straße 196) 

8.Oktober 2011  | 21:00 Uhr The High Road Chattahoochee 

Meiendorfer Straße 34 

9.Oktober 2011 | 10:00 - 12:00 Uhr Weidetiere hautnah erleben Haus der Wilden Weiden 

(Eichberg 63, Tel. 18044860-13) 

9.Oktober 2011 | 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Thomas Kirche 

13.Oktober 2011 | 12:00 - 14:00 Uhr Stadtreinigung Hamburg 

Der Umweltbus kommt 

Saseler Straße 111 

15.Oktober 2011| 21:00 Uhr Ed Lips Chattahoochee 

Meiendorfer Straße 34 

16.Oktober 2011 | 10:00 Uhr Minimax-Gottesdienst Rogate Kirche 

19.Oktober 2011 | 19:30 Kreuzfahrt von St.Petersburg bis Moskau BiM 

(Saseler Straße 21) 

21.Oktober 2011 | 20:00 Uhr Kleine Freiheit (Musik) 

mit Roland T. Prakken 

BiM 

(Saseler Straße 21) 

23.Oktober 2011 | 10:00 Uhr Goodie-Gottesdienst Thomas Kirche 

22.Oktober 2011| 14:00 Uhr MSV - SV Halstenbek—Rellingen 

(Oberliga Hamburg) 

Stadion Meiendorf 

(Meiendorfer Straße 196) 

22.Oktober 2011 | 15:00 Uhr Preisskat  

Einsatz 15€ incl. Essen 

MSV Vereinshaus 

(Deepenhorn 5) 

25.Oktober 2011 Altpapier Bitte blaue Tonne herausstellen 

28.Oktober 2011 | 19:30 Uhr Hausmusikabend 

der Ehemaligen 

Gymnasium Meiendorf 

Schierenberg 

29.Oktober 2011 | 20:00 Uhr Halloweenparty für Erwachsene  

Eintritt 5€ 

MSV Vereinshaus 

(Deepenhorn 5) 

29.Oktober 2011 | 20:00 Uhr „Sacre Fleur“ 

Jazz trifft Kirche 

Thomas Kirche 

29.Oktober 2011 | 21:00 Uhr Frank Plagge Chattahoochee 

Meiendorfer Straße 34 

30.Oktober 2011 | 17:00 Uhr Jugend Gottesdienst Rogate Kirche 

31.Oktober 2011 | 18:00 Reformationsgottesdienst Dietrich-Bonhoefer-Kirche 

Greifenberger Straße 56 

31.Oktober 2011 

ab Dunkelheit 

Die Halloweenkinder klingeln An jeder Haustür 

bitte Süßigkeiten bereithalten  

Weitere Termine finden Sie auf unserer Homepage (www.mz-magazin.de) 


